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Vor dem Anpfiff 

Hallo und herzlich Willkommen zum 22. Spieltag der Verbandsliga 
Sachsen-Anhalt. Als Gäste begrüßen wir heute den Haldenslebener SC im 
Sportzentrum „Peter Müller“ in Amsdorf. 
Der Dessauer Schillerpark wird für unsere Amsdorfer Mannschaft wohl 
kein gutes Pflaster mehr werden. Mit 2:0 verlor man gegen die 
abstiegsbedrohten Dessauer und zeigte eine der schlechtesten 
Saisonleistungen. Auch wenn der Abstand zum ärgsten Verfolger Zorbau 
nun nur noch zwei Punkte beträgt, will man diesen Auftritt schnell abhaken 
und schaut nach vorn. 
Mit unserem heutigen Gegner aus Haldensleben kommt wohl die 
Überraschungsmannschaft der Hinrunde nach Amsdorf. Bis zum 10. 
Spieltag war man ungeschlagen und in Schlagdistanz zur Tabellenspitze. 
Danach folgte jedoch ein kleiner Einbruch, sodass man die Hinrunde auf 
dem siebten Tabellenrang beendete. Auch das Kalenderjahr 2020 startete 
nicht nach den Vorstellungen unserer Gäste. Zwei Niederlagen gegen 
Westerhausen und Thalheim standen zuletzt zu Buche. Während unsere 
Amsdorfer Kicker bereits in Runde 1 des Landespokals die Segel 
streichen mussten, ist der HSC mittlerweile u.a. über die Stationen Elster 
und Merseburg ins Halbfinale durchgedrungen und hofft dort gegen den 
SV Eintracht Lüttchendorf auf den großen Wurf.  
In der Winterpause hielt Trainer Marco Wagner zusammen, sodass es 
auch in der Spielvorbereitung keine größeren Überraschungen für unseren 
Coach Farih Kadic geben dürfte. 
Nach dem Unentschieden gegen Barleben und der Niederlage in Dessau 
spürt man nun wieder den Atem der Verfolger. Doch von Panik keine 
Spur. Solche Rückschläge sind in einer Saison bei jeder Mannschaft zu 
finden, wichtig ist nur, dass man daraus die richtigen Schlüsse zieht und 
es im nächsten Spiel besser macht. Das Hinspiel in Haldensleben ging mit 
1:0 verloren, sodass man hier noch eine Rechnung zu begleichen hat. 
Auch damals startete man danach eine Serie von neun Spielen ohne 
Niederlage und eroberte und festigte die Tabellenführung. Eine ähnlich 
starke Serie muss man auch jetzt wieder hinlegen, wenn man den Platz an 
der Sonne verteidigen will. Wie schon in den vergangenen Spielen wird 
die Chancenverwertung wichtig sein, vielleicht auch wer das erste Tor 
erzielt und sich somit den wichtigen psychologischen Vorteil erarbeitet. 
Ich wünsche Ihnen nun ein spannendes Verbandligaspiel in Amsdorf. 
 
In diesem Sinne - Glück Auf 
Ihr Henning Liebetanz
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Die Teams                                 

1. FC Romonta Amsdorf 
Torhüter 
20 Stiller, Max (22)   

1 Tretropp, David (29)  
Abwehr 
23 Fiebiger, Martin (29) C 

15 Hovhannisyan, Frunsik (28) 

16 Müller, Matthias (19) 

13 Paulik, Marcus (23) 

18 Sijaric, Anes (19) 

5 Uhlmann, Robert (21) 

Mittelfeld 

26 Banovic, Ivica (39) 

17 Hempel, Pascal (19) 

19 Hoffmann, Tim (24) 

21 Kolle, Sebastian (20) 

6 Kunze, Lukas (20) 

10 Lindau, Victor (24) 

14 Neigenfink, Stephan (29) 

8 Odovic, Nikola (28) 

25 Wagner, Robert (29)  
Angriff 
24 Freimuth, Rico (31) 

7 Gründler, Alexander (31) 

11 Schlichting, Gregor (21) 

9 Siedler, Marcell (29) 

4 Soueidan, Schadi (22) 
Trainerstab 
Trainer:  Kadic, Farih  

sportl. Leiter: Pinzler, Steffen 

Betreuer: Kohler, Herbert  
  Pfaller, Ronald 

Die Teams 

Haldensleber SC 
Torhüter 

Helmecke, Christopher (20) 

Switala, Florian (29) 

Uhlmann, Kay (43) 

Abwehr 
Duda, Willy (20) 

Krause, Philipp (24) 

Müller, Niclas (21) 

Schunaew, Eugen (28) 

Wille, Marius (20) 

Zimmermann, Kevin (27) 

Mittelfeld 
Cristovao, Sergio (26) 

C Girke, Tim (30) 

Hampel, Pascal (24) 

Hevekerl, Denny (22) 

Kaschlaw, Felix (19) 

Mäde, Marvin (25) 

Rosenbach, Marian (20) 

Siegmund, Domenik (24) 

Stadler, Max (20) 

Thieke, Pascal (19) 

Angriff 

Daxha, Floralb (19) 

Hasse, René (31) 

Hauer, Patrick (19) 

Kröger, Fabian (22) 

Krüger, Lucas (24) 

Sacher, Benjamin (31) 

Tolle, Sebastian (27) 

Trainerstab 
Trainer: Wagner, Marco  
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Spieltag und Tabelle 
Fr., 06.03.20 

19:00 BSV Halle-Ammendorf : SSC Weißenfels 

Sa., 07.03.20 

14:30 VfB 1906 Sangerhausen : SV Eintracht Elster 

15:00 SV Blau-Weiß Zorbau : SV Dessau 05 

15:00 SV Edelweiß Arnstedt : FSV Barleben 

15:00 1. FC Bitterfeld-Wolfen : SV Blau-Weiß Dölau 

15:00 SV 1890 Westerhausen : SG Rot-Weiß Thalheim 

So., 08.03.20 

14:00 FC Einheit Wernigerode : SV Kelbra  

  SV Fortuna Magdeburg : spielfrei

Platz Mannschaft Spiele Torverhältnis Punkte

1. 1. FC Romonta Amsdorf 20 35 : 18 45

2. SV Blau-Weiß Zorbau 20 39 : 18 43

3. BSV Halle-Ammendorf 19 30 : 20 38

4. SV Eintracht Elster 20 31 : 12 37

5. SSC Weißenfels 19 37 : 26 33

6. SV 1890 Westerhausen 19 27 : 25 31

7. FSV Barleben 19 34 : 32 30

8. Haldensleber SC 19 25 : 21 29

9. SV Fortuna Magdeburg 20 35 : 31 24

10. SV Edelweiß Arnstedt 20 29 : 41 24

11. SV Blau-Weiß Dölau 19 28 : 28 23

12. 1. FC Bitterfeld-Wolfen 20 31 : 37 21

13. FC Einheit Wernigerode 18 34 : 44 18

14. SV Kelbra 20 18 : 40 16

15. SV Dessau 05 17 19 : 28 14

16. SG Rot-Weiß Thalheim 17 17 : 31 12

17. VfB 1906 Sangerhausen 18 29 : 46 11
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Spielerstatistik 
Durchschnittsalter: 24,13 

Name Spiele Tore Vorlagen 11m gelbe Karte g.-r. Karte rote Karte Spielminuten

Uhlmann, Robert (21) 20 1 - 1/1 1 - - - - 1800

Tretropp, David (29) 20 - - -/- - - - - - 1800

Odovic, Nikola (28) 19 1 2 -/- - - - - - 1710

Gründler, Alexander (31) 19 14 4 1/1 - - - 6 2 1306

Hoffmann, Tim (24) 18 1 1 -/- 1 - - 1 2 1505

Paulik, Marcus (23) 17 - - -/- - 1 - 1 - 1470

Schlichting, Gregor (21) 17 6 - -/- - - - - 4 1455

Lindau, Victor (24) 17 1 2 -/- - - - 1 14 1088

Müller, Matthias (19) 16 - - -/- 1 1 - 1 1 1295

Siedler, Marcell (29) 16 6 3 -/- - - - 8 6 795

Soueidan, Schadi (22) 15 1 2 -/- - - - 5 4 895

Fiebiger, Martin (29) 14 2 1 1/3 1 - - - - 1260

Hempel, Pascal (19) 13 - - -/- - - - 7 3 637

Aljindo, Jihad Tarek (25) * 11 - 1 -/- - - - - 5 917

Kolle, Sebastian (20) 10 - - -/- 1 - - 4 4 520

Neigenfink, Stephan (29) 8 1 - -/- 1 - - - 1 700

Sijaric, Anes (19) 8 - - -/- 1 - - 7 - 271

Hovhannisyan, Frunsik (28) 3 - - -/- 1 - - 3 - 49

Banovic, Ivica (39) 2 1 - -/- 1 - - - - 180

Kunze, Lukas (20) 2 - - -/- 1 - - 1 - 97

Brose, Lucas (17) 1 - - -/- - - - 1 - 6

Pinzler, Steffen (30) - - - -/- - - - - - -

Stiller, Max (22) - - - -/- - - - - - -

Wagner, Robert (29) - - - -/- - - - - - -



 6 

  



 7 

  



 8 

II. Männermannschaft 
Torhüter      Tabelle 
Birkefeld, Marcel (31)  

Tietzmann, Martin (30)  

Abwehr 
Bartholomäus, Nils (32) 

Halusa, Benny (30)  

Liszka, Max (21)  

Neumann, Steffen (27)  

Seeck, Tobias (18) 

Mittelfeld 
Barucha, Falko (33) 

Bienek, Christian (30) C 

Brandt, Enrico (47) 

Brandt, Florian (22) 

Espenhahn, Anton (18) 

Gunkel, Christopher (25) 

Mädel, Pascal (24)  
Pescht, Joshua Elias (18)  

Rickert, Marcel (22)  

Angriff  
Meintschel, Martin (35) 

Brose, Lucas (17)  
Leßmann, Nino (27) 

Riek, Fabian (25)  

Schneemann, Heiko (36)  

Trainerstab  
    

Meintschel, Martin  

Halusa, Benny  

 

 

 

Platz Mannschaft Spiele Torverhältnis Punkte

1. 1. FC Romonta Amsdorf II 13 52 : 17 31

2. FSV Sittendorf 12 37 : 18 25

3. VfB Blau-Weiß Uftrungen 11 50 : 22 23

4. SV Olympia Berga II 12 41 : 32 23

5. SG Lengefeld/ Gonnatal II 13 40 : 31 22

6. VfB Oberröblingen II 10 33 : 23 20

7. SG 1. FC Sangerh./ Anhalt Sangerh. II 12 32 : 29 15

8. SV Eintra. Niederröblingen 12 29 : 36 15

9. SG Brücken II/ Riethnordhausen II 12 20 : 28 13

10. BuSG Aufbau Eisleben II 13 25 : 54 8

11. SV Wacker Wallhausen 12 19 : 48 7

12. SV Südharz Hayn 12 12 : 52 2
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Vereins-News 

Dessau 05 schockt den Spitzenreiter 

 

Eine dicke Überraschung hat es zum Abschluss des 21. Verbandsliga-Spieltags 

gegeben. In einem der beiden 15 Uhr-Spiele setzte sich Kellerkind SV Dessau 05 

daheim gegen den amtierenden Landesmeister und Spitzenreiter 1. FC Romonta 

Amsdorf durch. 

Auf dem Kunstrasenplatz am Schillerpark, der nur mit einer Sondergenehmigung 

des FSA bespielt werden durfte, legte der Underdog früh vor. Gerade einmal 

sechs Minuten waren absolviert, da erzielte Mario Hesse nach Foulspiel an 

Usman Taiwo vom Elfmeterpunkt die Dessauer Führung. Kurz vor und kurz nach 

der Pause bewahrte dann der Querbalken die Gäste gegen Blaise Sindjui und 

Rick Behling jeweils vor dem zweiten Gegentreffer. Den legten sich die 

Amsdorfer dann nach einer guten Stunde jedoch selbst ins eigene Netz. Eine zu 

hohe Rückgabe von Hoffmann bekam Romonta-Schlussmann David Tretropp 

nicht mehr geklärt - zur Freude der Gastgeber. In der Schlussminute hatte 

Behling dann sogar den dritten Treffer auf dem Fuß, doch rettete für den 

Landesmeister wieder das Gebälk.  

Nichtsdestotrotz büßte der 1. FC Romonta Amsdorf mit der Niederlage in Dessau 

wichtige Punkte im Kampf um die Verteidigung der Meisterschaft ein. So steht die 

Mannschaft von Farih Kadic nur noch zwei Zähler vor Verfolger SV Blau-Weiß 

Zorbau. Die 05er hingegen konnten im Abstiegskampf ein dickes Ausrufezeichen 

setzen und belegen mit nun 14 Zähler vorerst den 15. Rang im Tableau. 

SV Dessau 05: Nourougo Ouattara, Alexandros Vasilakis, Christian Chidera, Sören 

Barabasch (79. Robert Römer), Kostika Medolli, Rick Behling, Usman Taiwo, Blaise 

Sindjui (84. Lukas Schuhmacher), Mario Hesse, Ioannis Raisis (90. Franz Thomas), 

Maximilian Eschner - Trainer: Lucian Mihu 

1. FC Romonta Amsdorf: David Tretropp, Matthias Müller, Robert Uhlmann, Martin 

Fiebiger, Nikola Odovic, Pascal Hempel (76. Sebastian Kolle), Victor Lindau (56. Marcus 

Paulik), Tim Hoffmann, Lukas Kunze, Gregor Schlichting, Marcell Siedler (64. Schadi 

Soueidan) - Trainer: Farih Kadic 

Schiedsrichter: Nick Kahlert (Schlanstedt) - Zuschauer: 81 

Tore: 1:0 Mario Hesse (6./FE), 2:0 Eigentor (63.) 
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Quelle:Fupa.net 

Weitere Ergebnisse des 21. Spieltags: 

VfB 1906 Sangerhausen 0:3 SV Edelweiß Arnstedt 

BSV Halle-Ammendorf 2:0 1. FC Bitterfeld-Wolfen 

SV Blau-Weiß Dölau  1:1 FC Einheit Wernigerode 

SV Kelbra    1:4 SV Eintracht Elster 

FSV Barleben   2:5 SV Blau-Weiß Zorbau 

SSC Weißenfels  0:0 SV 1890 Westerhausen 

SV Fortuna Magdeburg 4:0 SG Rot-Weiß Thalheim 

Haldensleber SC   spielfrei 

 

Doppelpacker Rickert macht den Pflichtsieg klar 

1. Kreisklasse Staffel 2: SG 1. FC Sangerh./ Anhalt Sangerh. II – 1. FC Romonta 

Amsdorf II, 1:2 (1:1) 

 

Ein Tor machte den Unterschied – die Reserve von 1. FC Romonta Amsdorf 

siegte mit 2:1 gegen die Zweitvertretung von SG 1. FC Sangerh./ Anhalt 

Sangerh. Begeistern konnte 1. FC Romonta Amsdorf II bei diesem Auftritt jedoch 

nicht, weshalb der Erfolg am Ende eher als Arbeitssieg zu sehen war. Zu einer 

torreichen Angelegenheit war das Hinspiel ausgeartet. 5:5 hatte es mit dem 

Schlusspfiff geheißen. 

 

20 Zuschauer – oder zumindest der Teil, dessen Herz für die Gastgeber schlägt 

– bejubelten in der 34. Minute den Treffer von Panagiotis Telianidis zum 1:0. Die 

Antwort ließ nicht lange auf sich warten. Wenige Augenblicke später besorgte 

Marcel Rickert den Ausgleich (38.). Eine Aussage darüber, wer am Ende die 
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Nase vorn haben würde, war nach dem Abpfiff der ersten Halbzeit noch nicht zu 

treffen. Es ging mit einem Gleichstand in die Kabinen. 

Mit dem 2:1 sicherte Rickert 1. FC Romonta Amsdorf II nicht nur den Sieg, 

sondern erzielte auch seinen zweiten Tagestreffer (82.). 

 

1. FC Romonta Amsdorf II ist nach dem Erfolg weiter der Primus der 1. 

Kreisklasse Staffel 2. Mit nur 17 Gegentoren stellen die Gäste die sicherste 

Abwehr der Liga. Mit dem Sieg knüpfte 1. FC Romonta Amsdorf II an die 

bisherigen Saisonerfolge an. Insgesamt reklamiert die Mannschaft von Coach 

Martin Meintschel zehn Siege und ein Remis für sich, während es nur zwei 

Niederlagen setzte. 1. FC Romonta Amsdorf II ist seit drei Spielen unbezwungen. 

 

1. FC Romonta Amsdorf II: Martin Tietzmann, Tobias Seeck, Nils Bartholomäus, Steffen 

Neumann, Max Liszka, Joshua Elias Pescht (89. Marcel Birkefeld), Marcel Rickert, Falko 

Barucha, Fabian Riek, Nino Leßmann (46. Benny Halusa), Lucas Brose - Trainer: Benny 

Halusa - Trainer: Martin Meintschel 

Schiedsrichter: Detlef Oestreich - Zuschauer: 20 

Tore: 1:0 Panagiotis Telianidis (34.), 1:1 Marcel Rickert (38.), 1:2 Marcel Rickert (82.) 

Quelle: Fußball.de  
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Vorschau 

 

Am nächsten Wochenende geht die Reise in die Landeshauptstadt zum SV 

Fortuna Magdeburg. Hier trifft man auf das Team, welches wohl am 

ausgeglichensten im bisherigen Saisonverlauf agiert. Sechs Siege, ebenso viel 

Unentschieden und acht Niederlagen bedeuten im Moment Rang 9 in der 

Tabelle. Damit führt man sozusagen den unteren Abschnitt der Tabelle an, ohne 

jedoch in akuter Abstiegsgefahr zu sein. Bei den Fortunen besteht im Kader eine 

gute Mischung aus erfahrenen Akteuren und jungen Spielern, die zudem 

größtenteils aus der eigenen Jugend stammen. Dabei sticht der Stürmer Philipp 

Glage heraus, der mit nunmehr 15 Saisontoren Führender in der Torschützenliste 

ist. Der in Sangerhausen geborene 31-jährige Angreifer ist damit an gut der 

Hälfte, der insgesamt 35 erzielten Treffern beteiligt.  

Die bisherige Bilanz beider Mannschaften spricht eine eindeutige Sprache. 

Bisher konnten die Magdeburger in elf Duellen nur einen Sieg einfahren und vier 

Unentschieden erreichen. Sechs Siege stehen dagegen auf der Seite der 

Amsdorfer. Im Kampf um die Meisterschaft muss hier also ein Dreier her. 

Weitere Partien des 23. Spieltags: 

Fr., 13.03.20 

19:30 FSV Barleben   : SV Eintracht Elster 

19:30 SV Blau-Weiß Dölau  : BSV Halle-Ammendorf 

19:30 VfB 1906 Sangerhausen : FC Einheit Wernigerode 

Sa., 14.03.20 

14:00 SV Kelbra    : 1. FC Bitterfeld-Wolfen 

15:00 SV Dessau 05   : SV Edelweiß Arnstedt 

15:00 Haldensleber SC  : SV Blau-Weiß Zorbau 

15:00 SSC Weißenfels  : SG Rot-Weiß Thalheim 

  SV 1890 Westerhausen : spielfrei 

Mi., 18.03.20 

19:30 SG Rot-Weiß Thalheim : VfB 1906 Sangerhausen 


